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Verlassungsschuta•Chel Si:Webber*
Zuchthaus icr Pfennig-Spendon

" " A 7.
Talton bel Theodat
Bonn will seine Stsatsbesuther Mid-
as in der Wassetburg *kw iselligen
Eireepundbosittets unterbeingets.

U
nter flackernden Kerzen und vor
prasselndem Kaminfeuer dangle

sich tins Oeuvre Gesellschaft. An1a13:
die verspittete Staats-Fate zum 70. O.
burtstag des frteheren EWG-Papstes
Walter Hallstein.

Eieentlicher Grund der Gratulations•
cour am verpngenen Montag: Meat-
minister Walter Scheel soothe des
SchloO Gymnich —30 Kilometer nord-
westlich von Bonn — cut Staatsernp•
fang•Tauslichkeit testen.

Gastgeber Scheel schwannte: -Deese%
Schloll habe di entdeckt- Und kunst-
versilindig denunzierte er den betiehm•
testen Baumeister des deutschen Spat.
barock Balthasar Neumann: -Das hier
ist elks von him. Wahrend it neberian
Schlo0 Bnehl haute. hat er dies in
Schwarzarbeit gernacht.-

Bei der Suche nach einem rewesen•
tativen Gebitude. in clan die Bundeve-
puMik Deutschland ihre Gage emp-
'env. scheint das Bonner Protokoll
rads rssei Jahren ftindig geworden
win. Nachdem sich das AA Mr die kalte
Pracht des Hotel Petersherg niche mehr
erwlirmen konnte und fUr die modem
Sachlichkeit des Kanzlerhungalows
nods immer nicht begeistern kann. stein
nun Scheel, Traumschldi Ovmnich zur
Wahl. Vorleufiges Test•Ergehnis: awes
klein. abet. fun.

Gymnich-Besitzer Jars Freiherr
Holachuher von Harrlach. 37. hat es
sich bisher tine Million Mark kosten
lessen. die suit Jahrzehnten unhewohnie
Wasserburg bewohnhar zu
Weitere via Millionen er investie-
ren. falls der Burtd mit ihm ins Ge-
whaft kommt

Dec ehemaliee Geschaftsfahrer in der
anwrikaneschen Werbeagentw Doyle.
Dane. Bernbach erbte die Rattenbude
1968. Seine GroOmutter. Vilma Reichs-
gelfin Wolff•Metternich. hatte she ihm
— neben anderen Latifundien — ohne
ten Wissen vermacht.

Vorerst bietet des rote Backstein•
:chid) Plata fier SOO Pany•Giste. In
den Obergesehossen sollen IS Suiten
eingerichtet weeden. Eine ill bislang
fertiggestellt. In ihr hat im November
letzten Jahres bereits *nand zur Gene-
ralprohe geruht — Indian Minister.
prisidentin Indira Gandhi. Per Hub-
schrauber war see nach Gymnich vflo-
gen. um skh fiir vier Swnden von den
Strapuen des Staatsbesuches zu er-
holen.

Schlollhar Holzschuher Wier seine
staatstragenden Investitionen: ..Gym•
nich soil wieder das *mien. was es
einmal war — pea sscher Treffpunkt.-

Die Bundesretieruns hat den Treff•
punkt scion aid Sicherbeit prbfen las-
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Steabhaberge Smash
In Schwarzarbeit gensachr

ten: Letzte Woche inspiziertas 20
Mann von der Sidserunesgruppe Bonn
das Schlo0. um Mine fik Schutzvor-
kehrungen auszuarbeiteri.

Noch freilich tithe Gymnich-Entdek•
ker Scheel den Bundesadler nicht Ober
Gymnick flattern: „Kaufen ktennen wit
et sicha nicht. FUr den Preis kann man
das :dm cut 100 Jahre mitten."

VERFASSUNGSSCHUTZ

Nights Unsithiches
Hubott SetwObbors, Prisidant dos
Bundesomtts lilt Verfassungsadiutt
und damit geltaken, tibow At froths*.
Debi demokratische Gtundordnitus
wachen, war kit Milton Reeds
oat in politischon Stralvalalwen.

A
m 13. Juni 1939 bescheinigte
Reichsjsruizminister Franz GUrtner

29 jungen Juristen: -Der Stellvertreter
des FUhrers hat Einwendungen eegen
die Emennungen nicht erholxn." linter
den da NS•Justiz auf Lebenszeit ge-
nehmen Assessoren war such an SA-
Mann. Sturm Miinster — Hubert
Schrtibbers. damsel 31. Er wurde
Staatsanwalt.

Schrtibbers klagte in Hamm an. in
Dtesseldorf und Karlsruhe. Ent

war er einfacher. dann Erster. miter
Ober- und schlicl3lich Generalsteatsan-
*alt. dazwischen nuch bairn Ohersten
Gerichtshof far die hritische Zone und
thri der Bundesanssaltwhaft.

In der NS-Zeit heschuldive er meats-
gefahrdende Kommunisten. in der
Nachkriegszeit „komrensiene"(Schrtib•
hers) er das mit Strafantragen Pin
staatsverheerende Na tionalswialisten.
timid sett 16 Jahren verfolgt der a-
fahrene Jurist linke wit rechte Eine-
mitten — als Huter der freiheitlichen de-
mokratischen Grundordnung der Bun-

desrepublik. Dam am I. August 1955
v‘urde Schrtibbers, der denials Ober.
haupt nicht und water nut einmal. Aber
cher balaufig mit dem CDU-Buntfes-
innemninister Paul LUckt Ober seine
AmtsausUbung im Dritten Reich speeds.
President des Bundesamtes filr Vet-
fassunesschutz in KOIn.

-Man mu13 ja such sin bilk:hen
Selbudisziplin und Stehvermagen ha-
ben", sinniert nun der Prasident Ober
seine berulliche Verpneenheit. &tithe
Eigenart des bundesdeutschen Verfas-
sungsschUtzers im NS-Staat war biding
effentlich unbekannt — ebenso der Aus-
gang von Verfahren gegen Regimerefn-
de. an denen Staatsanwalt Schnlbbers
zumindest in den Jahren 1940 utsd 1941
zigtach mitgewirkt hat (tithe Kasten).

Die Until.. erinnort em skis. hAtten
in eller Reser semen Strafanteligen

entsprochen.

Wegen Spenden von 20 Manes (Or
politische Hafting, im lahre 1934 woe-
de em Komnsunist sleben Jahre splice
am 2.-Strafsenat des Oberlandesgerechts
Hamm angeklagt und zu endwise.*
Jahren Zuchthaus verurteilt. und gegen
emen 1933 emigrierten KPD-Haupt-
kassierer beantragte und erreichte
SchrUbbers 1941 vieeeinhatb Jahre
Zuchthaus wept, Vorbereitung sines
hochverraterischas Unternehmens.

Schrebbers zum SPIEGEL: ..lch
kann niches Unsittliches in diesem Tat-
bestand als sokhem linden." An seinem
persOnlichas Unsgang mit diesem
Strafbestand findet er ebenfalls niches
auszusetzen: -Wasik man Uberhaupt da-
me!: staatsanwahlicher Tatigkeit aus-
*4:schen wolke. war das falsch.-

lhm sei es. beteueet er nun. datum
gegangen. den Zuviff der Gestapo zu
vensindern — denn „im Gerichtsee-
fingnis warmn die gut aufgehobar.
Audi deswegas. mint Katholik
Sctsrtibbers. ..konnte man durchaus mk
seinem Gewissen vereinbaren. des zu
machen".
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„Der Wille mu gebrochen warden”
Strafurteile des Oberlandesgerichts Hamm wegen Vorbereitung hochverräterischer Unternehmen

A ktenzeichen 5 Oh 64.40: Der
r5- Bergmann Karl Ringle, Jahr-
gang 1903. wurde am 7. Februar
1941 zu anderthalb Jahren Zucht.
haus verurteilt. Der Kommunist
spendete 1934 -mei• oder dreimal
kleinerc Geldbetrige von etwa je
zwanzie Pfennig" fiir politische
Hiftlinge und tug so dazu bel. die
KPD ihren hochverraterischen Zie.
len naherzubringen". Die Unter-
statzung dicier ..umstilrzlerischen
Bestrebungen" schloB far das Gt.
richt „die Annahme eines minder.
schweren Falles" aus. obwohl die
..Gelegenheitstat" sieben Jahre zu.
racklag.

Ankliger: Staatsanwalt Hubert
Schrtibbers.

Aktenzeichen 5 Oh 169/40: Die
30din Sarah Neubeck geborene
Herntein. Jahrgang 1900. wurde am
31. Man 1941 zu zweieinhalb Jah.
rest Zuchthaus veruneilt. Frau New
beck nahm als Emigrantin in &asset
von der _Roten Hilfe". einer Unter-
statzungsorpnisation far politische
Flachtlinge aus Deutschland. -Geld
und Nahrungsmittel" an. 1936 sam-
mehe sic selbst _insgesamt bei etwa
fanfzehn Personen GeldbetrIge" far
andere Emigranten. Spdter leitete sic
in Brtissel einen Zirkel. in dem sich
emigrierte Frauen zusammenfanden.
„um Handarbeiten und dergl. zu ma-
then". Zugunsten der Angeklagten
wurde beracksichtigt, ..daB ihre ilk-
gale Bet/tigung. wie sich aus der
Natur der Sache ergibt. zum Ten
zwangsliufig vor sich gegangen ist".

Ankliser: Stutsanwalt Hubert
SchrUbbers.

Aktenzeichen 5 Oh 143 141: Der
Maurer Josef Eifeler. Jahrgang 1898.
wurde am S. September 1941 zu zwei
Jahren Zuchthaus veruneilt. Nach.
barn und Bekannte bezeugten. Eife.
ler babe in den Jahren 1938 bit 1941
gauBert. der Polenfeldzug sei nicht
natig gewesen. die politische Frage
Mine auf friedlichem Wege gelast
werden kannen. Er habc ferner ge.
sagt: -Moskau wird den Krieg ge.
winnen" und zu jemand. der mit
„Heil Hitler" ratite: -Du wirst such
noch mat etwas anderes sagen." Das
Gericht lief3 Milde nur deshalb wal-
ten. veil es nicht feststellen konnte.
daB der Angeklagte aberhaupt „Be.
ziehungen zu illegalen Kreisen ge.
habt und in diesern Rahmen absicht-
lich kommunistische Propaganda
betrieben hat".

Anklager: Staatsanwalt Hubert
Schrilbbers.

Aktenzeichen 6 Oh 166/36: Der
kaufminnische Angestellte Johann

Beckschafer. Jahrgang 1897. wurde
am 10. September 1940 zu ftinf Jah-
r= Zuchthaus verurteilt. Der kom.
munistische _Ortskanelleiter far

arbeitete kurzfri-
stig in der Redaktion der Kalner
Zeitschrift -Sozialistische Republik".
1m hull 1934 erhielt er von einer
Freundin ,.in 2 Fallen le eine illeple
Druckschrift. ohne etwas dank zu
bczahlen". Anfang 1936 ging er im
Auftrag eines ehemaligen Gewerk.
schaftssekretairs zu einem ihm be-
kannten friiheren Funktioniir und

richtete ihm	 ihn lemand zu
sprechen wtinsche".

Die „tibergebenen Druckschriften
sind ihrem Inhalt nach zwar nicht
bekannt". stellte elms Gtricht test. Sic
seien ..aber. wie ohnc weiteres anzu-
nehmen ist. auf Veranlassung ir-
gendeiner kommunistischen Organi.
sation verfallt worden und ‘ertreten
den kommunistischen Standpunkt.
sind also hochverraterisch".

AnklIger: Staatsanwalt Hubert
Schnibbers.

Aktenzeichen 01 443/33: Der
Installateur Johann Kachel. Jahr-
gang 1910. wurde am II. huh 1941
zu sechs Jahren Zuchthaus verurteilt.
Als Ortsgruppenleiter der aufgelb.
sten KPD floh Kachel von seinem
Heimatort Bad Honnef nach Hol.
land. wo er sich einer Emigranten-
gruppe anschloB. Wegen seiner TI.
tigkeit au -Agitpropleiter wurde
Kachel nach Belgien abgeschoben.
Dort fahrte er kiting kommunisti-
sche Emigrantengruppen. Die deut-
schen Besatzunpbeharden abernah-
men ihn aus einem Internierungs.
lager.

Da der Angeklagte _weniger alt
fanatischer Kommunist alt wegen
seiner aberdurehschnittlichen Allge.
meinbildung und seines ruhigen, an.
sprechenden Wesens" seine Posten
bckleidet babe, erscheint dem Cie-
richt ..die erkannte Strafe" von scchs
Jahren, ..die nach Lage der Sache als
milde zu bezeichnen ist. ak ausrei-
chende Sahne".

Anklager: Staatsanwalt Hubert
Schrtibbers.

Aktenzeichen 5 0Js 14/41: Der
Schlosser Otto Kruger. Jahrgang
1901. wurde am 25. Mirz 1941 zu
viereinhalb Jahren Zuchthaus verur.
teat. Der chemalige KPD-Hauptkas-
sierer verbalhe 1932 drei Monate
Gefingnis. nachdem er 1931 bei
caner Demonstration als „einer der
Hauptschreier" gegen die Polizei
aufgefallen war. 1933 emigrierte er
tiber Rotterdam und Amsterdam
nach Hilversum und half von 1934
bis 1938 F.migranten durch Samm-
lungen. Far das Allgemeine Richt-
lingskomitee. die Nachfolgeorgani.
sation der ..Roten Hilfe". vertrieb er
wtichentlich etwa sechzig Exemplare
der zunichst in Prag. dann in Paris
gedruckten -Deutschen Volkszei-
tung". AuBerdem geharte Cr dem
Emigranten-Zirkel „yy" an.

fanatisch seine Einstellung
war und wie genau er die kommuni.
stischen Parolcn befolgte". ergab
sich far das Gericht daraus.
Kreger ..zunâchst jede Auskunft
tiber seine politische Tittigkeit in
Holland verweigerte und dabei hin-
zusetzte. sand .wenn es semen Kopf
kosten sollte.

Kragers Ein1assung. seine Aussage
bei der Polizei sei falsch protokollien
worden. wertete das Gericht aus
-faule Ausrede". Es hick hingegen
-far notwendig. Ober die gesetzliche
I'vlindeststrafe von 2 Jahren Zucht.
haus erheblich hinauszugehen. well
der Angeklagte gewissermaBen ctn.
schlagig vorbestraft ist sand bis zio
seiner Festnahme hartniickig an sei-
nen kommunistischen Gedanken-
gdngen festgehalten hat und sich da-
von offensichtlich" auch cum Zeit.
punkt seiner Veruneilung „noch
nicht liken kann. Der verbrecheri-
sche Wine aber muB dutch sine
energische Strafe gebrochen werden.
Die von der Staatsanwaltschaft be.
antragte Strafe von 4 Jahren und 6
Monaten Zuchthaus erschien daher
durchaus angernessen".

Ankliger: Staatsa.nwah Hubert
Schrtibbers.
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